
28. Februar 2012
Schriftliche Kleine Anfrage

des Abgeordneten Dennis Thering (CDU)  vom 21.02.2012

und Antwort des Senats

- Drucksache 20/3317 -

Betr.:
Droht ein Verkehrskollaps in der Straße Am Hehsel?
Die Verkehrslage in der Straße Am Hehsel ist schon heute stark angespannt. Ein hohes Verkehrsauf​kommen inklusive Schwerlastverkehr aus dem Gewerbegebiet Barkhausenweg und eine schwierige Parkplatzsituation sorgen bei den Anwohnern für erhebliche Belastungen. Zusätzlich wird die Situation durch ein geplantes Neubauvorhaben weiter verschärft. Es ist dringend geboten, die Situation zum Wohle der Anwohner zu verbessern.
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat:
1. Ist dem Senat die angespannte Verkehrslage in der Straße Am Hehsel/Dornenkamp bekannt?

Die Bezirksversammlung Wandsbek hat sich mit der Verkehrssituation in den genannten Straßen am 29. September 2011 sowie am 26. Januar 2012 befasst. Am 29. September 2011 hat die Bezirksver​sammlung hierzu folgenden Beschluss gefasst:
„Die zuständige Fachbehörde wird gebeten zu prüfen, inwieweit Maßnahmen von der Fachbehörde und dem Bezirksamt getroffen werden können, um die Wohngebiete Am Hehsel / Dornenkamp sowie Goldröschenweg und Alsterweg vor Ausweichver​kehren, insbesondere des Schwerlastverkehrs nachhaltig zu schützen und dem Fachausschuss über das Ergebnis der Prüfungen zu berichten.“

Die danach veranlasste Überprüfung der Polizei hat keine Hinweise auf eine angespannte Verkehrslage ergeben.
2. Wurden in den genannten Straßen Verkehrszählungen oder Geschwindigkeits-messungen durch​geführt? Wenn ja, wann wurden diese durchgeführt und wie waren die Ergebnisse (bitte möglichst genau für jede Messung bzw. Zählung aufführen)? Wenn nein, ist dieses geplant?

Die zuständige Behörde hat in jüngster Zeit  keine amtlichen Verkehrszählungen durchge​führt. Die Polizei hat Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt bzw. das Geschwindigkeits​niveau mit einem Verkehrsstatistikgerät und Tempo-Sys-Gerät erhoben und dabei auch die Anzahl der gemessenen Fahrzeuge erfasst. Zu den Ergebnissen und deren Bewertung wird auf die beigefügten Bezirksversammlungsdrucksachen 19/1298 (Anlage 1) und 19/1370 (Anlage 2) verwiesen.
3. Sind auf Grund des hohen Durchgangverkehrs bauliche Veränderungen in der Straße Am Heh​sel und den umliegenden Straßen geplant? Wenn ja, wie sehen diese aus, wann werden sie umgesetzt und mit wie finanziert (bitte Kapitel und Titel angeben)? Wenn nein, warum nicht?

Nein. Siehe hierzu die als Anlagen beigefügten Drucksachen der Bezirksversammlung Wandsbek und die hierin enthaltene Stellungnahme des Bezirksamtes Wandsbek. 

4. Gibt es bereits einen Vorbescheidsantrag für eine mehrstöckige Bebauung in der Straße Am Hehsel? Wenn ja, welche Infrastrukturanpassungen sind im Zuge des Neubaus vorgesehen und wie viele zusätzliche Parkplätze werden geschaffen?

Ja. Aus dem Wohnungsbestand sind 44 notwendige Stellplätze vorhanden. Für die neu zu errichtenden ca. 32 Wohneinheiten sind 26 notwendige Stellplätze nachzuweisen.  Da die neuen Gebäude zum Teil auf Stellplatz- bzw. Garagenflächen errichtet werden sollen, plant der Antragsteller zum Ausgleich den Neubau einer Tiefgarage mit 38 Stellplätzen, sowie eine offene Stellplatzanlage mit 24 Stellplätzen. Es verbleibt demnach zurzeit ein Minus an acht Stellplätzen, die im Genehmigungsverfahren entweder auf dem eigenen Grundstück noch nachgewiesen werden müssen oder nach § 49 HBauO abzulösen wären.
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